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15. Landschaftsversammlung 2020-2025

Niederschrift
über die 12. Sitzung des Landschaftsausschusses

am 07.12.2022 in Köln, Horion-Haus

- öffentlicher Teil -

Anwesend vom Gremium:

CDU

Einmahl, Rolf
Henk-Hollstein, Anne Vorsitzende
Kühlwetter, Joachim für Dr. Elster, Ralph
Loepp, Helga
Solf, Michael-Ezzo
Wörmann, Josef

SPD

Joebges, Heinz für Heinisch, Iris
Prof. Dr. Rolle, Jürgen
Soloch, Barbara für Holtmann-Schnieder, Ursula
Prof. Dr. Wilhelm, Jürgen

Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Beck, Corinna
Blanke, Andreas ab TOP 3; für Zsack-Möllmann, Martina
Bortlisz-Dickhoff, Johannes
Dr. Seidl, Ruth für Fliß, Rolf

FDP

Effertz, Lars Oliver

AfD

Prof. Dr. Bommermann, Ralf Günter

DIE LINKE.

Detjen, Ulrike nicht anwesend von TOP 19 bis TOP 24

Die FRAKTION

Thiel, Carsten für Stadtmann, Matthias (beratendes Mitglied)
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Gruppe FREIE WÄHLER

Rehse, Henning beratendes Mitglied

Von den Geschäftsstellen der Fraktionen und Gruppe

Böll, Thomas SPD 
Klemm, Ralf Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Runkler, Hans-Otto FDP
Boßdorf, Irmhild AfD 
Kossen, Wilfried DIE LINKE.
Baron von Kruedener, Aaron Yannik Die FRAKTION
Plötner, Beate FREIE WÄHLER 

Verwaltung:

LVR-Direktorin Lubek, Ulrike 
Erster Landesrat Limbach, Reiner
LVR-Dezernentin Hötte, Renate
LVR-Dezernent Althoff, Detlef  
LVR-Dezernentin Dr. Schwarz, Alexandra
LVR-Dezernent Lewandrowski, Dirk 
LVR-Dezernentin Wenzel-Jankowski, Martina 
LVR-Dezernentin Dr. Franz, Corinna

Dannat, Knut, Leiter LVR-Fachbereich 14 
Egyptien, Lukas, komm. Leiter LVR-Stabsstelle 00.200 
Fischer, Martina, LVR-Fachbereich 14 
Franke, Antje, Gesamtpersonalrat 
Heyner, Carmen, persönliche Referentin LVR-Direktorin 
Hillringhaus, Tilmann, LVR-Stabsstelle 00.400 (bis TOP 30) 
Hüllenkrämer, Tanja, LVR-Stabsstelle 00.200 (Protokoll) 
Laqua, Frank, persönlicher Referent Vorsitzende LVers 
Plate, Simon, LVR-Stabsstelle 00.200 
Ströter, Birgit, LVR-Fachbereich 03
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Beginn der Sitzung: 10:27 Uhr

Ende öffentlicher Teil: 11:56 Uhr

Ende der Sitzung: 12:06 Uhr

Vor Eintritt in die Tagesordnung heißt die Vorsitzende Herrn Thomas Schauf, 
Geschäftsführer des Metropolregion Rheinland e. V., herzlich zu dieser Sitzung 
willkommen.

Öffentliche Sitzung

Punkt 1
Anerkennung der Tagesordnung

Herr Klemm teilt mit, der Antrag Nr. 15/84 (TOP 25.4) werde zurückgezogen. 
Herr Thiel teilt mit, der Antrag Nr. 15/70 (TOP 26.2) werde zurückgezogen.
Die 2. aktualisierte Tagesordnung wird ohne weitere Anmerkungen anerkannt.

Punkt 2
Niederschriften

Punkt 2.1
Niederschrift über die 10. Sitzung vom 21.09.2022

Es gibt keine Anmerkungen. 

Punkt 2.2
Niederschrift über die 11. Sitzung vom 09.11.2022

Es gibt keine Anmerkungen. 

Punkt 3
Metropolregion Rheinland e. V. (MRR) - Aktueller Sachstand

Herr Schauf, Geschäftsführer der MRR, gibt - unterstützt durch eine Power-Point-
Präsentation - einen Ausblick, wie sich die MRR zukünftig positioniere und welche Ziele sie 
verfolge. Im Anschluss an den Vortrag beantwortet Herr Schauf die von den Herren 
Rehse und Thiel gestellten Fragen hinsichtlich Doppelstrukturen und Rheinisches Revier. 
Herr Solf empfindet den Slogan "Wir erfinden Deutschland neu" unpassend.
Die Power-Point-Präsentation ist der Niederschrift als Anlage beigefügt.

Punkt 4
Vorbereitung der 6. Sitzung der Landschaftsversammlung Rheinland

Punkt 4.1
Jahresabschluss 2021
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Punkt 4.1.1
Schlussbericht des Rechnungsprüfungsausschusses über die Prüfung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichtes sowie über den Tätigkeitsbericht der
Rechnungsprüfung des Landschaftsverbandes Rheinland für das Haushaltsjahr 
2021
Vorlage Nr. 15/1376

Der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsausschusses vom 29.11.2022 über die 
Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes sowie über den Jahresbericht der 
Rechnungsprüfung des Landschaftsverbandes Rheinland für das Haushaltsjahr 2021 wird 
gemäß Vorlage Nr. 15/1376 ohne Aussprache zur Kenntnis genommen.

Punkt 4.1.2
Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2021 des 
Landschaftsverbandes Rheinland, Beschluss über die Behandlung des
Jahresüberschusses und Entlastung der LVR-Direktorin
Vorlage Nr. 15/1160

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

1. Der Jahresabschluss des Landschaftsverbandes Rheinland zum 31. Dezember 2021 
wird gemäß § 96 Absatz 1 Satz 1 GO NRW in Verbindung mit § 23 Absatz 2 Satz 1 
LVerbO NRW entsprechend der Vorlage Nr. 15/1160 festgestellt. 
2. Der Jahresüberschuss des Haushaltsjahres 2021 in Höhe von 39.033.929,45 Euro wird 
gemäß § 96 Absatz 1 Satz 2 GO NRW in Verbindung mit § 75 Absatz 3 Satz 2 GO NRW 
der Ausgleichsrücklage zugeführt. 
3. Die Landesdirektorin wird gemäß § 96 Absatz 1 Satz 5 GO NRW entlastet.

Punkt 4.1.3
Feststellung der Jahresabschlüsse 2021 der wie Eigenbetriebe geführten 
Einrichtungen

Punkt 4.1.3.1
Feststellung des Jahresabschlusses 2021 von LVR-InfoKom und Beschluss über 
die Ergebnisbehandlung sowie über die Entlastung des Betriebsausschusses
Vorlage Nr. 15/1180

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

1.1 Die Landschaftsversammlung stellt den der Vorlage Nr. 15/1180 als Anlage 
beigefügten Jahresabschluss 2021 von LVR-InfoKom mit einer Bilanzsumme von 
53.052.890,97 € und einem Jahresüberschuss von 3.649.785,33 € fest. 
1.2 Die Landschaftsversammlung beschließt, den Jahresüberschuss von 3.649.785,33 € 
in die Gewinnrücklage –allgemein- einzustellen. 

2. Dem Ausschuss für Digitale Entwicklung und Mobilität wird in seiner Funktion als 
Betriebsausschuss für LVR-InfoKom gemäß § 5 Abs. 1 lit. c der Betriebssatzung 
Entlastung erteilt.
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Punkt 4.1.3.2
Feststellung des Jahresabschlusses 2021 der LVR-Jugendhilfe Rheinland und 
Beschluss über die Verlustverwendung sowie über die Entlastung des
Betriebsausschusses
Vorlage Nr. 15/1159

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

1. Der Jahresabschluss 2021 der LVR-Jugendhilfe Rheinland wird festgestellt. Im 
abgelaufenen Geschäftsjahr 2021 hat die LVR-Jugendhilfe Rheinland einen Fehlbetrag in 
Höhe von 3.247.102,74 € erwirtschaftet. 
2. Der Jahresfehlbetrag wird in Höhe von € 3.247.102,74 verursachungsgerecht 
mit den zweckgebundenen Rücklagen (- € 3.505.908,90 aus Gebäudezielplanung) 
und den Rücklagen für laufenden Betrieb und Substanzerhaltung 
(+ € 258.806,16 Ergebnis aus laufendem Geschäft) verrechnet. 
3. Dem Betriebsausschuss der LVR-Jugendhilfe Rheinland wird gemäß § 7 Nummer 4 der 
Betriebssatzung Entlastung erteilt.

Punkt 4.1.3.3
Feststellung der Jahresabschlüsse zum 31.12.2021 des LVR-Klinikverbundes 
und Beschluss über die Ergebnisverwendung sowie über die Entlastung der 
Krankenhausausschüsse und des Gesundheitsausschusses
Vorlage Nr. 15/1236

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

1. Feststellung der Jahresabschlüsse 

Die Jahresabschlüsse zum 31.12.2021 des LVR-Klinikverbundes werden entsprechend den 
als Anlagen beigefügten Bilanzen zum 31.12.2021 und des Gewinn- und 
Verlustrechnungen 2021 festgestellt. 

2. Gewinnverwendung 
Die Gewinnverwendung sieht - ausgehend von den nachfolgend aufgeführten LVR-
Kliniken, der LVR-Krankenhauszentralwäscherei und des LVR-Instituts für Forschung und 
Bildung - wie folgt aus: 

2.1 LVR-Klinik Bedburg-Hau 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2021 in Höhe von EUR 1.458.112,63 sowie einer 
Entnahme aus der Rücklage in Höhe von EUR 15.576,44 wird ein Betrag von EUR 
1.473.689,07 der Rücklage zugeführt. 

2.2 LVR-Klinik Bonn 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2021 in Höhe von EUR 882.403,12 sowie einer 
Entnahme aus der Rücklage in Höhe von EUR 21.973,02 wird ein Betrag von EUR 
904.376,14 der Rücklage zugeführt. 

2.3 LVR-Klinik Düren 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2021 in Höhe von EUR 2.769.555,86 zuzüglich des 
Gewinnvortrages in Höhe von EUR 97.521,75 sowie einer Entnahme aus der Rücklage in 
Höhe von EUR 181.432,88 wird ein Betrag von EUR 3.000.000,00 der Rücklage 
zugeführt. Der verbleibende Bilanzgewinn in Höhe von EUR 48.510,49 wird auf neue 
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Rechnung vorgetragen. 

2.4 LVR-Klinikum Düsseldorf 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2021 in Höhe von EUR 213.003,21 wird ein Betrag 
von EUR 213.003,21 der Rücklage zugeführt. 

2.5 LVR-Klinikum Essen 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2021 in Höhe von EUR 161.745,79 wird ein Betrag 
von EUR 161.745,79 der Rücklage zugeführt. 

2.6 LVR-Klinik Köln 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2021 in Höhe von EUR 112.988,21 sowie einer 
Entnahme aus der Rücklage in Höhe von EUR 27.011,79 wird ein Betrag in Höhe von EUR 
140.000,00 der Rücklage zugeführt. 

2.7 LVR-Klinik Langenfeld 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2021 in Höhe von EUR 62.908,41 wird ein Betrag 
in Höhe von EUR 60.000,00 der Rücklage zugeführt. Der verbleibende Bilanzgewinn in 
Höhe von EUR 2.908,41 wird auf neue Rechnung vorgetragen. 

2.8 LVR-Klinik Mönchengladbach 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2021 in Höhe von EUR 376.164,36 sowie einer 
Entnahme aus der Rücklage in Höhe von EUR 81.295,30 wird ein Betrag in Höhe von EUR 
457.459,66 der Rücklage zugeführt. 

2.9 LVR-Klinik Viersen 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2021 in Höhe von EUR 967.943,65 sowie einer 
Entnahme aus der Rücklage in Höhe von EUR 26.716,64 wird ein Betrag in Höhe von EUR 
994.660,29 der Rücklage zugeführt. 
  
2.10 LVR-Klinik für Orthopädie Viersen 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2021 in Höhe von EUR 3.678,43 sowie einer 
Entnahme aus der Rücklage in Höhe von EUR 34.551,52 wird ein Betrag in Höhe von EUR 
38.229,95 der Rücklage zugeführt. 

2.11 LVR-Krankenhauszentralwäscherei 
Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2021 in Höhe von EUR 27.994,50 zuzüglich des 
Gewinnvortrages in Höhe von EUR 26.497,75 wird ein Bilanzgewinn in Höhe von EUR 
54.492,25 erzielt. Der verbleibende Bilanzgewinn in Höhe von EUR 54.492,25 wird auf 
neue Rechnung vorgetragen. 

2.12 LVR-Institut für Forschung und Bildung 
Mit dem Jahresüberschuss zum 31.12.2021 in Höhe von EUR 11.459,72 wird ein 
Bilanzgewinn erzielt. Der Bilanzgewinn in Höhe von EUR 11.459,72 wird auf neue 
Rechnung vorgetragen. 

3. Entlastung der Krankenhausausschüsse und des Gesundheitsausschusses 
Den Mitgliedern der Krankenhausausschüsse 1 - 4 (für die LVR-Kliniken und die LVR-
Krankenhauszentralwäscherei) sowie des Gesundheitsausschusses (für das LVR-Institut 
für Forschung und Bildung) wird Entlastung erteilt. 



- 12 -

Punkt 4.1.3.4
Feststellung des Jahresabschlusses 2021 des LVR-Verbundes HPH und 
Beschluss
über die Gewinnverwendung sowie die Entlastung des Betriebsausschusses
Vorlage Nr. 15/1228

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

1. Feststellung des Jahresabschlusses 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2021 des LVR-Verbundes HPH wird entsprechend der als 
Anlage zur Vorlage Nr. 15/1228 beigefügten Bilanz zum 31.12.2021 und der Gewinn- und 
Verlustrechnung 2021 festgestellt. 
2. Gewinnverwendung 
Der Bilanzgewinn in Höhe von 488.732,16 €, resultierend aus dem Jahresüberschuss in 
Höhe von 87.348,21 €, dem Gewinnvortrag in Höhe von 357.891,11 € und der Entnahme 
aus Gewinnrücklagen in Höhe von 43.492,84 €, wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
3. Entlastung des Betriebsausschusses 
Dem Betriebsausschuss für den LVR-Verbund Heilpädagogischer Hilfen wird gemäß § 12 
Abs. 1 Nummer 3 der Betriebssatzung Entlastung erteilt.

Punkt 4.1.4
Schlussbericht des Rechnungsprüfungsausschusses vom 29.11.2022 über die 
Prüfung des Gesamtabschlusses und des Gesamtlageberichtes des 
Landschaftsverbandes Rheinland für das Haushaltsjahr 2021
Vorlage Nr. 15/1378

Der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsausschusses vom 29.11.2022 über die 
Prüfung des Gesamtabschlusses und des Gesamtlageberichtes des Landschaftsverbandes 
Rheinland für das Haushaltsjahr 2021 wird gemäß Vorlage Nr. 15/1378 ohne Aussprache 
zur Kenntnis genommen.

Punkt 4.1.5
Bestätigung des Gesamtabschlusses des Landschaftsverbandes Rheinland für 
das Haushaltsjahr 2021
Vorlage Nr. 15/1318

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

Der Gesamtabschluss des Landschaftsverbandes Rheinland zum 31. Dezember 2021 
gemäß § 116 Absatz 9 Satz 2 GO NRW in Verbindung mit § 23 Absatz 2 Satz 1 LVerbO 
NRW wird gemäß Vorlage Nr. 15/1318 bestätigt.
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Punkt 4.2
Satzungen

Punkt 4.2.1
Neufassung der Hauptsatzung des Landschaftsverbandes Rheinland
Vorlage Nr. 15/1359

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

Die Neufassung der Hauptsatzung des Landschaftsverbandes Rheinland wird gemäß 
Vorlage Nr. 15/1359 beschlossen. 

Punkt 4.2.2
Neufassung der Entschädigungssatzung des Landschaftsverbandes Rheinland
Vorlage Nr. 15/1365

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

Der Neufassung der Entschädigungssatzung des Landschaftsverbandes Rheinland wird 
gemäß Anlage 2 der Vorlage Nr. 15/1365 zugestimmt.

Punkt 4.2.3
Gebührensatzung zu verwaltungsorganisatorischen Leistungen des LVR an die 
RVK
Vorlage Nr. 15/1404

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

Dem Erlass der Gebührensatzung wird gemäß Vorlage Nr. 15/1404 unter dem Vorbehalt 
zugestimmt, dass die bestehende Übergangsregelung zur Anwendung des § 2b 
Umsatzsteuergesetz (UStG) nicht über den 31.12.2022 hinaus verlängert wird.

Punkt 4.2.4
Satzung über die Zuweisung von Mitteln der Ausgleichsabgabe nach dem 
Sozialgesetzbuch - Neuntes Buch - (SGB IX) an die Kreise, kreisfreien und 
großen kreisangehörigen Städte und den Gemeindeverband StädteRegion 
Aachen im Rheinland für das Haushaltsjahr 2023
Vorlage Nr. 15/1239

Die Vorsitzende berichtet aus dem Ältestenrat, dass an der Satzung noch redaktionelle 
Anpassungen vorzunehmen seien.

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig der Landschaftsversammlung zu 
beschließen:

Die Ausgleichsabgabesatzung wird gemäß Anlage 1 zur Vorlage Nr. 15/1239 
einschließlich der noch vorzunehmenden redaktionellen Anpassungen beschlossen.
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Punkt 4.3
Neufassung der Geschäftsordnung der Landschaftsversammlung des 
Landschaftsverbandes Rheinland und ihrer Gremien 
Vorlage Nr. 15/1262

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig der Landschaftsversammlung zu 
beschließen:

Der Neufassung der Geschäftsordnung der Landschaftsversammlung des 
Landschaftsverbandes Rheinland und ihrer Gremien wird gemäß der Vorlage Nr. 15/1262 
zugestimmt.

Punkt 4.4
Haushalt 2023

Punkt 4.4.1
Nachtragshaushalt 2023

Punkt 4.4.1.1
Nachtragshaushalt 2023
Antrag Nr. 15/74 CDU, SPD

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig bei Enthaltung der Stimme von DIE 
LINKE.: 

Die Verwaltung wird aufgefordert, unverzüglich das Verfahren zur Aufstellung eines 
Nachtragshaushaltes für 2023 einzuleiten.  

Punkt 4.4.1.2
Antrag Nachtragshaushalt 2023
Antrag Nr. 15/76 GRÜNE

Frau Beck begründet den Antrag dahingehend, dass die Mitgliedskörperschaften zum 
jetzigen Zeitpunkt ein Signal und Planungssicherheit bräuchten. Herr Einmahl hebt 
hervor, dass zunächst der Haushalt eingebracht werden müsse, im Anschluss folge die 
Beratung über den eingebrachten Haushalt und dann erfolge die Befassung mit dem 
Beschluss über die Höhe des Umlagesatzes. Von daher beantrage er die Vertagung des 
Antrages. Herr Effertz und Herr Böll schließen sich der Ausführung von Herrn Einmahl 
an. Herr Thiel, Herr Bortlisz-Dickhoff und Herr Klemm unterstützen nochmal die von 
Frau Beck vorgetragene Begründung.

Der Vertagungsantrag wird mehrheitlich mit den Stimmen von CDU, SPD, FDP und 
AfD gegen die Stimmen von Bündnis 90/DIE GRÜNEN und DIE LINKE. 
beschlossen.
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Punkt 4.4.2
Wirtschaftsplanentwürfe 2023

Punkt 4.4.2.1
Wirtschaftsplanentwurf 2023 von LVR-InfoKom
Vorlage Nr. 15/1341

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

1. Der Entwurf des Wirtschaftsplanes von LVR-InfoKom für das Jahr 2023 einschließlich 
des Kassenkreditrahmens wird in der Fassung der Vorlage Nr. 15/1341 festgestellt. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Wirtschaftsplanentwurf 2023 bis zur Drucklegung 
noch an die aktuelle Entwicklung anzupassen und ggf. erforderliche Änderungen ohne 
Einzelaufführung im Veränderungsnachweis bei der Drucklegung des endgültigen 
Wirtschaftsplanes vorzunehmen, soweit diese keine Auswirkungen auf das ausgewiesene 
Ergebnis haben.

Punkt 4.4.2.2
Wirtschaftsplanentwurf 2023 der LVR-Jugendhilfe Rheinland
Vorlage Nr. 15/1026

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

1. Der Wirtschaftsplanentwurf der LVR-Jugendhilfe Rheinland für das Jahr 2023/2024 
einschließlich des Kassenkreditrahmens und der Verpflichtungsermächtigung wird in der 
Fassung der Vorlage Nr. 15/1026 festgestellt. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Wirtschaftsplanentwurf bis zur Drucklegung noch 
an die aktuelle Entwicklung anzupassen und ggf. erforderliche Änderungen ohne 
Einzelaufführung im Veränderungsnachweis bei Drucklegung des endgültigen 
Wirtschaftsplanes vorzunehmen, soweit diese keine Auswirkungen auf das ausgewiesene 
Ergebnis haben.

Punkt 4.4.2.3
Wirtschaftsplanentwürfe 2023 des LVR-Klinikverbundes
Vorlage Nr. 15/1235

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

1. Die Wirtschaftsplanentwürfe des LVR-Klinikverbundes für das Jahr 2023 einschließlich 
des Kassenkreditrahmens und der Verpflichtungsermächtigungen werden in der Fassung 
der Vorlage Nr. 15/1235 festgestellt. 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Wirtschaftsplanentwürfe 2023 bis zur Drucklegung 
noch an die aktuelle Entwicklung anzupassen und ggf. erforderliche Änderungen ohne 
Einzelaufführung in Veränderungsnachweisen bei der Drucklegung der endgültigen 
Wirtschaftspläne vorzunehmen, soweit diese keine Auswirkungen auf die ausgewiesenen 
Ergebnisse haben.
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Punkt 4.4.2.4
Wirtschaftsplanentwurf 2023 des LVR-Verbundes Heilpädagogischer Hilfen
Vorlage Nr. 15/1050

Der Landschaftsausschuss empfiehlt einstimmig ohne Aussprache der 
Landschaftsversammlung zu beschließen:

1. Der Wirtschaftsplanentwurf des LVR-Verbundes Heilpädagogischer Hilfen für das Jahr 
2023 einschließlich des Kassenkreditrahmens und der Verpflichtungsermächtigungen wird 
in der Fassung der Vorlage Nr. 15/1050 festgestellt. 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Wirtschaftsplanentwurf 2023 bis zur Drucklegung 
noch an die aktuelle Entwicklung anzupassen und gegebenenfalls erforderliche 
Änderungen ohne Einzelaufführung im Veränderungsnachweis bei der Drucklegung des 
endgültigen Wirtschaftsplanes vorzunehmen, soweit diese Änderungen keine 
Auswirkungen auf das ausgewiesene Ergebnis haben.

Punkt 4.5
Tagesordnung für die 6. Sitzung der 15. Landschaftsversammlung Rheinland am 
9. Dezember 2022
Vorlage Nr. 15/1393

Die Tagesordnung für die 6. Sitzung der 15. Landschaftsversammlung Rheinland am  
9. Dezember 2022 wird gemäß Vorlage Nr. 15/1393 ohne Aussprache zur Kenntnis 
genommen.

Punkt 5
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit in 2021 sowie Übertragung von Ermächtigungen für 
Aufwendungen und Auszahlungen in das Haushaltsjahr 2022
Vorlage Nr. 15/1157

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

1. Den genehmigungspflichtigen überplanmäßigen Aufwendungen und überplanmäßigen 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit in 2021 wird gemäß Vorlage Nr. 15/1157 
zugestimmt. 
2. Die anzeigepflichtigen überplanmäßigen Aufwendungen sowie über- und 
außerplanmäßigen Auszahlungen aus Investitionstätigkeit in 2021 werden gemäß Vorlage 
Nr. 15/1157 zur Kenntnis genommen. 
3. Die Ermächtigungsübertragungen aus dem Haushaltsjahr 2021 in das Haushaltsjahr 
2022 werden gemäß Vorlage Nr. 15/1157 zur Kenntnis genommen.

Punkt 6
Stresstest der Tragfähigkeit der Haushaltsplanung des LVR für die Jahre 
2022/2023 nebst mittelfristiger Planung, bezogen auf geplante, beschlossene 
und beabsichtigte Baumaßnahmen und deren Baupreisentwicklung sowie 
Darstellung der beabsichtigten Maßnahmen zur Gegensteuerung
Vorlage Nr. 15/1361

Herr Klemm führt aus, die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN werde sich bei der 
Abstimmung enthalten, da sie die in der Vorlage angesprochene Position zu den 
Lehrschwimmbädern nicht teile. Herr Böll teilt mit, die SPD-Fraktion werde der Vorlage 
zustimmen und weist auf die Sonderrolle der Jugendhilfe Rheinland hinsichtlich der 



- 17 -

Gebäudezielplanung und die ergänzend hierzu in der Sitzung des Betriebsausschusses 
LVR-Jugendhilfe Rheinland für die CDU und SPD abgegebene Erklärung hin.

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig bei Enthaltung der Stimmen von 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN:

Die Ausführungen gemäß der Vorlage Nr. 15/1361 werden zur Kenntnis genommen und 
die Vorschläge zum weiteren Vorgehen beschlossen. Die Beschlussfassung über die 
Planung und Durchführung der baulichen Einzelmaßnahmen unterliegt den Bestimmungen 
der Zuständigkeits- und Verfahrensordnung für die Ausschüsse der 
Landschaftsversammlung Rheinland sowie dem verwaltungsinternen Verfahren zum 
Baufinanzcontrolling (BFC).

Punkt 7
LVR-Europa-Projektförderantrag "Hellas II – Fortführung des professionellen 
Austausches und fachlichen Dialoges zur Verbesserung der Behindertenarbeit in 
Nordgriechenland-Thessaloniki“
Vorlage Nr. 15/1366

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

Die Verwaltung wird beauftragt, eine Projektbewilligung für das Jahr 2023 für den LVR-
Europa-Projektförderantrag "Hellas II – Fortführung des professionellen Austausches und 
fachlichen Dialoges zur Verbesserung der Behindertenarbeit in Nordgriechenland-
Thessaloniki“ gemäß Vorlage Nr. 15/1366 auszusprechen.

Punkt 8
Reisen von Gremien

Punkt 8.1
Studien- und Informationsreise des Ausschusses für Inklusion nach Berlin
Vorlage Nr. 15/1297

Die Vorsitzende berichtet, der Ältestenrat habe sich darauf verständigt, dass auch der 
Beirat für Inklusion und Menschenrechte an der Reise des Ausschusses für Inklusion 
teilnehmen solle.

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig mit der Ergänzung:

Der Studien- und Informationsreise des Ausschusses für Inklusion und des Beirates für 
Inklusion und Menschenrechte in der zweiten Jahreshälfte 2023 wird gemäß Vorlage Nr. 
15/1297 zugestimmt. 

Punkt 8.2
Informationsreise des Umweltausschusses nach Freiburg und ins Elsass
Vorlage Nr. 15/1355

Frau LVR-Direktorin Lubek teilt als Reisezeitraum für die Reise des Umweltausschusses 
den 02.-05.05.2023 mit.

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig:

Der Informationsreise des Umweltausschusses nach Freiburg und ins Elsass in der 1. 
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Jahreshälfte 2023 wird gemäß Vorlage Nr. 15/1355 zugestimmt.

Punkt 8.3
Studien- und Informationsreise des Sozialausschusses in die Niederlande
Vorlage Nr. 15/1224

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

Der Studien- und Informationsreise des Sozialausschusses im Frühjahr 2023 in die 
Niederlande wird gemäß Vorlage Nr. 15/1224 zugestimmt.

Punkt 8.4
Studien- und Informationsreise des Ausschusses für den LVR-Verbund 
Heilpädagogischer Hilfen im Jahr 2023 nach Linz an der Donau/Österreich
Vorlage Nr. 15/1321

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

Der Studien- und Informationsreise des Ausschusses für den LVR-Verbund 
Heilpädagogischer Hilfen nach Linz an der Donau/Österreich im Jahr 2023 wird gemäß 
Vorlage Nr. 15/1321 zugestimmt.

Punkt 8.5
Informationsreise des Kulturausschusses im Jahr 2023
Vorlage Nr. 15/1363

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

Der Informationsreise des Kulturausschusses nach Luxemburg, Ostbelgien 
(Deutschsprachige Gemeinschaft) und ins Saarland in der 1. Jahreshälfte 2023 gemäß 
Vorlage Nr. 15/1363 wird zugestimmt.

Punkt 9
Ersatzbenennung Landesjugendhilfeausschuss
Vorlage Nr. 15/1360

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

Der Landschaftsausschuss erhebt gegen den Vorschlag der Landesarbeitsgemeinschaft 
Freie Wohlfahrtspflege NRW keine Einwände und schlägt dem Ministerium für Kinder, 
Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration des Landes Nordrhein-Westfalen 
gemäß Vorlage Nr. 15/1360 Frau Gabriele Schmitz als Nachfolgerin für das 
ausgeschiedene stellvertretende stimmberechtigte Mitglied des 
Landesjugendhilfeausschusses, Frau Petra Rosen, vor.

Punkt 10
Organisation der Kommunikationsfunktion im LVR
Vorlage Nr. 15/1410

Frau LVR-Direktorin Lubek beantwortet die von Herrn Klemm gestellten Fragen 
hinsichtlich der Auswirkungen der Neuorganisation auf den Stellenplan und der 
Dezentralisierung der Pressearbeit und kündigt an, hierzu intensiver zu informieren, 
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sobald das gesamte Modell konkretisiert sei. Das nicht unkomplexe integrierte Newsroom-
Konzept verliere nicht die zentrale Perspektive aus dem Auge. Es bedürfe weiterhin einer 
zentralen Koordination und einer zentralen Positionierung der Dachmarke LVR.

Die künftige Organisation der Kommunikationsfunktion im LVR wird gemäß Vorlage Nr. 
15/1410 zur Kenntnis genommen.

Punkt 11
Stellenpools/Springerstellen und Alltagshelfer*innen
hier: Praxiserfahrungen
Vorlage Nr. 15/1367

Der Bericht der Verwaltung zu den Praxiserfahrungen mit den Springerstellen und 
Alltagshelfer*innen und die geplante weitere Entwicklung des Springer-Pools werden 
gemäß Vorlage Nr. 15/1367 ohne Aussprache zur Kenntnis genommen.

Punkt 12
Änderung der Nutzungsordnung für die Vermietung von Sitzungs- und 
Veranstaltungsräumen des Landschaftsverbandes Rheinland innerhalb der 
Zentralverwaltung (NutzungsO SV LVR) sowie der Nutzungsregelung für die 
Sitzungs- und Veranstaltungsräume durch die Fraktionen/Gruppen in der 
Landschaftsversammlung
Vorlage Nr. 15/1386

Herr Prof. Dr. Rolle teilt mit, die SPD-Fraktion habe noch Beratungsbedarf und 
beantrage daher die Vertagung der Vorlage.

Der Antrag auf Vertagung wird einstimmig beschlossen.

Punkt 13
LVR-Zentralverwaltung, elektrotechnische Sanierung des Landeshauses
hier: Grundsatzbeschluss
Vorlage Nr. 15/1290

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

Der elektrotechnischen Sanierung des Landeshauses in Köln Deutz wird gemäß Vorlage 
Nr. 15/1290 zugestimmt. Die Verwaltung wird mit der weiteren Planung der 
Gesamtmaßnahme beauftragt.

Punkt 14
LVR-Gerd-Jansen-Schule, Krefeld, Bereitstellung von temporärem Schulraum in 
einer Containeranlage
hier: Grundsatz- und Durchführungsbeschluss
Vorlage Nr. 15/1270

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

Der Planung und der indizierten Kostenberechnung in Höhe von  3.410.000,- € für die 
Bereitstellung von temporärem Schulraum für die LVR-Gerd-Jansen-Schule – 
Förderschwerpunkt körperlich motorische Entwicklung- in Krefeld wird gemäß Vorlage Nr. 
15/1270 zugestimmt. Die Verwaltung wird mit der Durchführung beauftragt.
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Punkt 15
Digitales Bildungsangebot am LVR-Berufskolleg Düsseldorf
Vorlage Nr. 15/1357

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

Dem Schulentwicklungsvorhaben am LVR-Berufskolleg, Am Großen Dern 10, 40625 
Düsseldorf, Schulnummer: 184299 „Erweiterung des Distanzlernvolumens auf 40% in der 
Erzieherausbildung gemäß Anlage E der Ausbildungs- und Prüfungsordnung Berufskolleg“ 
zum 01.08.2023 gemäß Vorlage Nr. 15/1357  wird zugestimmt. 
Die Verwaltung wird beauftragt, als Schulträger ihr positives Votum bei der Beantragung 
des Schulentwicklungsvorhabens durch das LVR-Berufskolleg entsprechend des 
Runderlasses vom 02.07.2021 (BASS 14-23 Nr. 4) abzugeben.

Punkt 16
Digitale Agenda – Haltung und Handeln des LVR in der digitalen Transformation
Vorlage Nr. 15/1390

Herr Böll berichtet über die positive Resonanz im Ausschuss für Digitale Entwicklung und 
Mobilität.

Die "Digitale Agenda – Haltung und Handeln des LVR in der digitalen Transformation" 
wird gemäß Vorlage Nr. 15/1390 zur Kenntnis genommen.

Punkt 17
Zwischenbericht zum Modellprojekt "Inklusiver Sozialraum" und Verlängerung 
des Modellprojektes
Vorlage Nr. 15/1245/1

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

Der Verlängerung des Modellprojektes "Inklusiver Sozialraum" bis zum 31.07.2025 wird 
gemäß Vorlage Nr. 15/1245/1 zugestimmt.

Punkt 18
Zwischenbericht zum LVR-Europa-Projekt "Hellas – Verbesserungen der 
Behindertenhilfe in Nordgriechenland"
Vorlage Nr. 15/1252

Der Zwischenbericht zum LVR-Europa-Projekt "Hellas – Verbesserungen der 
Behindertenhilfe in Nordgriechenland" wird gemäß Vorlage Nr. 15/1252 ohne Aussprache 
zur Kenntnis genommen.

Punkt 19
Regionale Kulturförderung des Landschaftsverbandes Rheinland 2023
Vorlage Nr. 15/1300

Herr Thiel beantragt, wie auch im Finanz- und Wirtschaftsausschuss dargelegt, die 
Kürzung der GFG-Mittel um 1 Mio. € zurückzunehmen und diese Mittel dem Förderrahmen 
2023 zuzurechnen. Frau Hötte weist darauf hin, dass die einbehaltenen GFG-Mittel in 
Höhe von 1 Mio. € laut dem Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung 
NRW (MHKBD NRW) explizit zur Finanzierung der aus dem neuen Denkmalschutzgesetz 
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NRW resultierenden Mehrbelastungen vorgesehen seien.

Der Landschaftsausschuss lehnt den mündlichen Antrag der Fraktion Die FRAKTION 
einstimmig bei Nichtteilnahme der Stimme der Fraktion DIE LINKE. ab und beschließt 
einstimmig bei Nichtteilnahme der Stimme der Fraktion DIE LINKE.:

1. Im Rahmen der Regionalen Kulturförderung 2023 wird den gemäß den Anlagen 1 bis 3 
zur Vorlage Nr. 15/1300 aufgeführten Projekten mit einem Fördervolumen in Höhe von 
7.118.954,83 EUR entsprechend der ergänzenden Empfehlung der Kommission Regionale 
Kulturförderung, die Mittel des Projektes GFG 23-03-21 in Höhe von 70.000,00 EUR 
zugunsten des Projektes GFG 23-05-72 einzusetzen, zugestimmt. 

2. Die nicht gebundenen und somit verbleibenden GFG-Mittel in Höhe von 70,83 EUR 
werden im Rahmen der Regionalen Kulturförderung 2024 für bereits bewilligte 
Fortsetzungsprojekte verwendet. 

3. Für Fortsetzungsprojekte werden 3.507.964,00 EUR für das Jahr 2024 und 473.212,00 
EUR für das Jahr 2025 vorgemerkt. 

4. Den zur Erfüllung der Ziffern 1 und 2 des Beschlussvorschlages erforderlichen außer- 
und überplanmäßigen Erträgen und Aufwendungen sowie Einzahlungen und Auszahlungen 
bei Investitionstätigkeiten wird zugestimmt. 

5. Die Deckung der Aufwendungen bzw. Auszahlungen zu den Ziffern 1 und 2 des 
Beschlussvorschlages erfolgt durch umlageneutrale, pauschale allgemeine 
Landeszuweisungen nach dem Gemeindefinanzierungsgesetz (GFG). 

6. Die als Anlage 4 beigefügte Tabelle "Förderanfragen, Rücknahmen u. a. (Nachrichtliche 
Liste)" wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 20
Inhaltliche Weiterentwicklung für das LandesMuseum Bonn; Überarbeitung der 
Entwurfsplanung; hier: Durchführungsbeschluss
Vorlage Nr. 15/1287

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig bei Nichtteilnahme der Stimme der 
Fraktion DIE LINKE.:

1. Der Sachstand zur überarbeiteten Konzeption für die neue Dauerausstellung des LVR-
LandesMuseums Bonn wird gemäß Vorlage Nr. 15/1287 zur Kenntnis genommen.  

2. Die Verwaltung wird gemäß Vorlage Nr. 15/1287 mit der Weiterführung der Maßnahme 
auf Grundlage der neuen HU-Bau beauftragt.

Punkt 21
Konsequenzen aus der Neufassung des Denkmalschutzgesetzes NRW 2022
hier: Neue gesetzliche Aufgaben des LVR-Amtes für Bodendenkmalpflege
Vorlage Nr. 15/1274

Im Hinblick auf die Finanzierung der neuen Aufgabe sagt Frau LVR-Direktorin Lubek 
auf Anregung von Herrn Bortzlisz-Dickhoff zu, eine schriftliche Vereinbarung mit dem 
Land zu treffen.

Der erste Bericht zu den Änderungen und Auswirkungen des neuen 
Denkmalschutzgesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen (DSchG NRW) aus dem Jahr 
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2022 wird gemäß Vorlage Nr. 15/1274 zur Kenntnis genommen.

Punkt 22
LVR-Regiosaatgutförderung: aktueller Sachstand
Vorlage Nr. 15/1261

Die Informationen zum Umsetzungsstand bei der LVR-Regiosaatgutförderung werden 
gemäß Vorlage Nr. 15/1261 ohne Aussprache zur Kenntnis genommen. 

Punkt 23
Stiftung Zollverein;
hier: Neubestellung für das im Einvernehmen zwischen dem Land NRW, der 
Stadt Essen und dem LVR zu bestellende Mitglied des Stiftungsrates
Vorlage Nr. 15/1395

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig bei Nichtteilnahme der Stimme der 
Fraktion DIE LINKE.:

1. Der Landschaftsausschuss stimmt gemäß Vorlage Nr. 15/1395 dem Vorschlag der 
Stadt Essen zu, erneut Herrn Peter Schrimpf, Vorsitzender des Vorstandes der RAG AG, 
im Einvernehmen mit dem Land NRW, der Stadt Essen und dem LVR als gemeinsames 
Mitglied des Stiftungsrates der Stiftung Zollverein für die neue Amtszeit des 
Stiftungsrates ab dem 01.01.2023 zu bestellen. 

2. Die Zustimmung erfolgt unter der Maßgabe, dass der Rat der Stadt Essen eine 
entsprechende Beschlusslage herbeiführt und das Land NRW dem Vorschlag der Stadt 
Essen ebenfalls zustimmt.

Punkt 24
Wahrnehmung von Mitgliedschaftsrechten - Bennennung von Delegierten

Punkt 24.1
Plenartagung der Bundesarbeitsgemeinschaft der Höheren Kommunalverbände 
in der Bundesrepublik Deutschland (BAG HKV) vom 08. bis 09. Mai 2023 in 
Ansbach;
hier: Benennung von Delegierten
Vorlage Nr. 15/1381

Die Herren Böll, Einmahl und Klemm benennen die zu entsendenden Vertreter*innen.

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig:

1. Der Landschaftsausschuss entsendet sechs Vertreter*innen des LVR zur Teilnahme an 
der Plenartagung der BAG HKV vom 08. bis 09. Mai 2023 in Ansbach. 

2. Es werden folgende Vertreter*innen entsandt:
CDU: Frank Boss, Dr. Christiane Leonards-Schippers
SPD: Thomas Böll, Prof. Dr. Jürgen Rolle
Bündnis 90/DIE GRÜNEN: Rolf Fliß, Karin Schmitt-Promny M.A.  

3. Sollten die mit dem Beschluss benannten Vertreter*innen an der Teilnahme verhindert 
sein, kann die entsprechende Fraktion ein anderes Fraktionsmitglied als 
Verhinderungsvertretung benennen.
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Punkt 24.2
42. ordentliche Hauptversammlung des Deutschen Städtetages vom 23. bis 25. 
Mai 2023 in Köln;
hier: Benennung von Delegierten
Vorlage Nr. 15/1382

Herr Böll schlägt vor, jede Fraktion könne, über die benannte stimmberechtigte 
Vertretung hinaus, einen Gast entsenden. Herr Einmahl benennt die stimmberechtigte 
Vertretung. Die Herren Runkler und von Kruedener benennen für ihre Fraktionen den 
Gast, die übrigen Fraktionen signalisieren, dass sie den Gast nachbenennen werden.

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig:

1. Der Landschaftsausschuss entsendet gemäß Satzung des Deutschen Städtetages 
folgende stimmberechtigte Vertretung des LVR zur Teilnahme an der 42. ordentlichen 
Hauptversammlung des Deutschen Städtetages vom 23. bis 25. Mai 2023 in Köln: 
1. Willi Bündgens, CDU 
2. Verwaltung gemäß § 113 Abs. 2 GO 

2. Der Landschaftsausschuss entsendet sieben Vertreter*innen des LVR als Gäste zur 
Teilnahme an der 42. ordentlichen Hauptversammlung des Deutschen Städtetages vom 
23. bis 25. Mai 2023 in Köln. 

3. Es werden folgende Vertreter*innen des LVR als Gäste entsandt:
CDU: wird nachbenannt
SPD: wird nachbenannt
Bündnis 90/DIE GRÜNEN: wird nachbenannt
FDP: Lars Oliver Effertz
AfD: wird nachbenannt
DIE LINKE.: wird nachbenannt
Die FRAKTION: Baron Aaron von Kruedener 

4. Sollten die mit dem Beschluss benannten Vertreter*innen an der Teilnahme verhindert 
sein, kann die entsprechende Fraktion/Gruppe ein anderes 
Fraktionsmitglied/Gruppenmitglied als Verhinderungsvertretung benennen.

Punkt 25
Umbesetzung in Gremien

Punkt 25.1
Wahrnehmung von Mitgliedschaften;
hier: Umbesetzungen
Antrag Nr. 15/78 SPD

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache folgende 
Umbesetzungen:

Ordentliches Mitglied in der Gesellschafterversammlung der Bauen für Menschen GmbH

alt: Prof. Dr. Jürgen Rolle 
neu: Elfi Scho-Antwerpes 

Die stellvertretende Stimmführerschaft in der Gesellschafterversammlung der Bauen für 
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Menschen GmbH wird von Thomas Böll (skB) übernommen. 

Ordentliches Mitglied in der Gesellschafterversammlung Vogelsang ip

alt: Elfi Scho-Antwerpes 
neu: Thomas Böll (skB) 

Punkt 25.2
Wahrnehmung von Mitgliedschaften; hier: Umbesetzungen
Antrag Nr. 15/80 CDU, SPD

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache folgende 
Umbesetzung:

Provinzial Holding AG - Aufsichtsratsmitglied

alt: Prof. Dr. Jürgen Rolle 
neu: Rolf Einmahl 

Provinzial Holding AG - Mitglied im Prüfungs- und Risikoausschuss

alt: Prof. Dr. Jürgen Rolle 
neu: Rolf Einmahl

Punkt 25.3
Umbesetzung in Gremien
Antrag Nr. 15/81 CDU

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig folgende Umbesetzungen:

ENERGETICON gGmbH - Gesellschafterversammlung (ordentliches Mitglied)
Besetzung (alt): Karl Schavier
Besetzung (neu): Anne Henk-Hollstein (Stimmführerschaft)

Kommission Rheinlandtaler Gesellschaft (stellvertretendes Mitglied)
Besetzung (alt): Karl Schavier
Besetzung (neu): Frank Schönberger

Ökologischer Beirat LVR-Freilichtmuseum Kommern (stellvertretendes Mitglied)
Besetzung (alt): Karl Schavier
Besetzung (neu): Heinz-Peter Braumüller

Römerthermen Zülpich - Museum der Badekultur - Beirat (ordentliches Mitglied)
Besetzung (alt): Karl Schavier
Besetzung (neu): Willi Bündgens

Römerthermen Zülpich - Museum der Badekultur - Beirat (stellvertretendes Mitglied)
Besetzung (alt): Willi Bündgens
Besetzung (neu): Heinz-Peter Braumüller
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Stiftung "Das Deutsche Glasmalerei-Museum Linnich" - Kuratorium (ordentliches Mitglied)
Besetzung (alt): Karl Schavier
Besetzung (neu): Michael-Ezzo Solf

Vogelsang IP gGmbH - Gesellschafterversammlung (stellvertretendes Mitglied)
Besetzung (alt): Karl Schavier
Besetzung (neu): Anne Henk-Hollstein

Punkt 25.4
Umbesetzung in Gremien
Antrag Nr. 15/84 GRÜNE

Der Antrag wurde zurückgezogen.

Punkt 26
Anträge der Fraktionen

Punkt 26.1
Verzicht auf gedruckte Pressespiegel
Antrag Nr. 15/71 AfD

Herr Prof. Dr. Bommermann begründet den Antrag dahingehend, dass die Existenz des 
gedruckten Pressespiegels nicht mehr zeitgemäß und somit entbehrlich sei.

Der Landschaftsausschuss lehnt den Antrag Nr. 15/71 mehrheitlich mit den Stimmen 
der Fraktionen CDU, SPD, Bündnis 90/DIE GRÜNEN, FDP und DIE LINKE. gegen 
die Stimme der AfD-Fraktion ab.

Punkt 26.2
Auszeichnung "Selbsthilfefreundliches Krankenhaus"
Antrag Nr. 15/70 Die FRAKTION

Der Antrag wurde zurückgezogen.

Punkt 26.3
Sprach- und Schriftbarrieren stoppen - "Gendersprache" zurücknehmen
Antrag Nr. 15/77 AfD

Der Landschaftsausschuss lehnt den Antrag Nr. 15/77 mehrheitlich mit den Stimmen 
der Fraktionen CDU, SPD, Bündnis 90/DIE GRÜNEN, FDP und DIE LINKE. gegen 
die Stimme der AfD-Fraktion ab.

Punkt 26.4
Errichtung eines Inklusionsbetriebes in der Abtei Brauweiler
Antrag Nr. 15/79 SPD, CDU

Der Landschaftsausschuss beschließt einstimmig ohne Aussprache:

Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob für die geplante Gastronomie in der Abtei 
Brauweiler die Errichtung eines Inklusionsbetriebes entweder in Regie der 
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Abteiverwaltung, eines gemeinnützigen Trägers, oder eines privaten Betreibers möglich 
ist. 
Die dafür notwendigen Aktivitäten sollen unverzüglich in die Wege geleitet werden, damit 
- wie geplant - zur 1000-Jahr-Feier im Jahr 2024 eine funktionierende, nach außen 
geöffnete und von außen zugängliche Gastronomie vor Ort ist. 
Insbesondere der bislang geplante Außenbereich (Biergarten, Zelt) sollte bereits im 
Sommer 2023 seinen Betrieb vorab aufnehmen. 

Punkt 27
Anfragen der Fraktionen

Punkt 27.1
Anfrage zu den Eintrittsgeldern in Museen des LVR
Anfrage Nr. 15/38 AfD

Beantwortung der Anfrage Nr. 15/38

Der Landschaftsausschuss nimmt die Anfrage Nr. 15/38 und deren Beantwortung zur 
Kenntnis.

Punkt 27.2
Anfrage: Auswirkung des erhöhten Leitzinses der EZB
Anfrage Nr. 15/40 Die FRAKTION

Beantwortung der Anfrage Nr. 15/40

Der Landschaftsausschuss nimmt die Anfrage Nr. 15/40 und deren Beantwortung zur 
Kenntnis.

Punkt 27.3
Anfrage: Kostenlose Hygieneartikel in LVR-Einrichtungen
Anfrage Nr. 15/39 GRÜNE

Beantwortung der Anfrage Nr. 15/39

Der Landschaftsausschuss nimmt die Anfrage Nr. 15/39 und deren Beantwortung zur 
Kenntnis.

Punkt 28
Besondere Vorkommnisse

Es erfolgt keine Berichterstattung über besondere Vorkommnisse.
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Punkt 29
Bericht aus der Verwaltung

1. Corona-Pandemie
Herr ELR Limbach berichtet über den aktuellen Sachstand zur pandemischen Situation 
im LVR. Das Infektionsgeschehen in der Mitarbeiterschaft bewege sich auf einem 
konstanten Niveau, Ende November waren noch 290 Personen infiziert. Die Taktung der 
Sitzungen des LVR-Krisenstabes sei inzwischen auf eine Sitzung im Monat verlängert 
worden. Die einrichtungsbezogene Impfpflicht werde, wie angekündigt, zum 31.12.2022 
auslaufen und spiele keine Rolle mehr. Arbeitgeberseitige Impfangebote werde es im LVR 
nicht mehr geben, da das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales NRW (MAGS) 
erklärt habe, dass die bestehenden ambulanten Impfangebote der Ärzteschaft und der 
Apotheken als bedarfsdeckend angesehen werden. Er berichtet, dass 416 Kolleg*innen 
vom Angebot der Grippeschutzimpfung Gebrauch gemacht haben. Trotz der politischen 
Diskussion über die Risikolagen, werde nach Einschätzung der Verwaltung spätestens 
nach Ende des Winters zu entscheiden sein, ob die Pandemie als beendet gelte und in 
eine Endemie übergehe. 
 
2. Plattform "Kultur-Klima"
Frau Dr. Franz gibt einen Einblick über das gemeinsame Projekt zwischen den beiden 
Landschaftsverbänden und dem Ministerium für Kultur und Wissenschaft NRW, welches 
der LVR in der Sitzung des Kulturausschusses des Landtages NRW am 01.12.2022 
vorgestellt habe. Die digitale Plattform www.kultur-klima.de, die rund um das Thema 
Energie und Kultur informieren solle, werde voraussichtlich am 21.12.2022 online gehen.

Punkt 30
Verschiedenes

Es gibt keine Wortmeldungen.

Köln, 25.01.2023 
Die Vorsitzende 

H e n k - H o l l s t e i n

Köln, 23.01.2023 
Die Direktorin des Landschaftsverbandes 
Rheinland 

L u b e k



RHEINLAND –
ZWISCHEN ZEITENWENDE UND 
STRUKTURWANDEL
07.12.2022



12.278 km² = ca. 1/3 NRW 

8,7 Millionen (12/2021) = ca. 1/2 NRW

710 Personen pro km²

370 Mrd. EUR = 11% BIP DE

Rheinland „KPI“



• Metropolregion Rheinland als nationale 
und europäische Interessenvertretung 
entwickeln und etablieren

• Profil und Strahlkraft der Region schärfen 
und positionieren

• strukturpolitisches Lobbying…
… im Land
… im Bund
… in der EU

Rolle & Auftrag



• regionaler vs. sektoraler Strukturwandel?

• regionaler gleich sektoraler Strukturwandel: einzelne Produktionszweige mit hoher 
regionaler Konzentration, die aufgrund geänderter Marktbedingungen in ihrer Entwicklung 
stagnieren oder gar schrumpfen.

• Strukturwandel im Rheinland = 
Verdichtung und Perpetuierung transformatorischer Megatrends

Stichwort „Strukturwandel“ im Rheinland



• Aufgabe (regionaler) Strukturpolitik:
– Entgegenwirken räumlicher und sektoraler Ungleichgewichte.
– Definition & Umsetzung von Wachstumszielen, um die Region zu eigenständigem und 

dauerhaftem Wachstum und der Schaffung von Arbeitsplätzen anzuregen.

• sektorale Strukturpolitik im Rheinland: 
– Plan A1: Erhaltungs- und Anpassungspolitik, um Sektoren/Branchen am Standort zu 

halten (Verhinderung von Abwanderung), 
– Plan A2: Gestaltungspolitik hat prospektiv und antizipativ die Identifikation und 

Förderung zukunftsträchtiger Sektoren/Branchen zum Ziel. 
– Ausbau der Infrastrukturen als positiver Standortfaktor.

Stichwort „Strukturpolitik“



• Komfortzone verstellt den Blick – „Zeitenwende“ begann weit vor dem 24.02.2022
• Angriffskrieg auf die Ukraine ist ein „Augenöffnermoment“
– Zwickmühle einseitiger Abhängigkeiten
– Angriff auf die europäische Friedensarchitektur

• „westliches Modell“ freier und liberaler Gesellschaften steht unter Druck 
– von innen: Verabsolutierung der eigenen Meinung
– von außen: Entwicklungsstärke totalitärer Regime

• Der europäische Weg nach vorne
– Energiesouveränität: Europäische Staaten sind gefordert, Energie- und Wirtschaftspolitik neu auszurichten, 

komplett und umfassend. 
– Neues Selbstbewusstsein: Bündnispolitik schließt wettbewerbliche Konkurrenz nicht aus. 
– Klimapolitik ist Sicherheitspolitik: Deutschland und Europa brauchen eine sinnvolle Entwicklung der Klimapolitik, 

die auf die selbstbestimmte Entwicklungsfähigkeit unserer Wirtschaft ausgerichtet sein muss.

Stichwort „Zeitenwende“



• Energiepolitische Strukturwandel war mit russischem Gas geplant, um 
Fehleinschätzungen der Vergangenheit nicht korrigieren zu müssen.

• eine Gleichung ohne Putin: (damalige) Strukturwandelstrategie nicht resilient
• Normative Kraft des Faktischen versus politischer Ideologie?
 Dekarbonisierungsstrategie und geopolitische Entwicklungen führen zu zusätzlichen 

sektoralen Verschärfungen strukturpolitischer Bedarfe v.a. im Bereich 
energieintensiver Unternehmungen; hier ist v.a. das Rheinland massiv betroffen.

 Herstellung von Dialog- und Diskursfähigkeit sowie Versachlichung der Debatte.

Strukturwandel als geplanter Prozess vs. „Zeitenwende“

„Reallabor Rheinland?“



Themen & Herausforderungen

Profilierung & 
Identifikation

• „Was ist das Rheinland?“ –
Markenkern der MRR

• Ziel- und Leitbildentwicklung
• Stakeholder – Monitoring 

im Rheinland
• Weiterentwicklung Rheinland 

genial Award!
• gemeinsame Messekonzepte? 

(ExpoReal, Mipim)
• …

Verkehr&
Infrastruktur

• Rheinbrücken und -querungen
• Finanzierung ÖPNV
• Trimodalität Güterverkehr 
• Mobilitätsstrategien (u.a. 

Rheinisches Revier)
• Interregionale Kooperation (u.a. 

Einbindung d. ZARA-Häfen)
• Gewerbliche 

Ladesäuleninfrastruktur an 
Verkehrsknoten

• …

Energie & 
Transformation

• Kreislaufwirtschaft u. Wasserstoff 
- strukturelle Herausforderungen 
der Region

• Greenfield vs. Brownfield –
Flächenkonzepte im Wettbewerb

• Weg zur CO2 Neutralität 
energieintensiver Industrien –
politische Rahmenbedingungen

• Forderungen der MRR mit Blick 
auf den KoaV u. den Green Deal

• Transformation durch 
Digitalisierung (Breitbandausbau 
in der Region, Rechenzentren…)

• …



Themen & Herausforderungen

Rheinland-Agenda



Sichtbarkeit & Sprechfähigkeit



85 MdL
80 MdB

08 MdEP

„Rheinland-Fraktionen“



Netzwerkarbeit – Land, Bund, EU



Parlamentarischer Abend in Brüssel 2022



Parlamentarischer Abend in Berlin 2022



Ausblick

06.06.2023
Parlamentarischer Abend in 

Brüssel

17.10.2023 
Parlamentarischer Abend in 

Berlin

25.04.2023
Mitgliederversammlung



„Wer nichts verändern will, wird auch das verlieren, was er bewahren möchte.“

Gustav Heinemann



#gemeinsambesser



13 Landkreise (inkl. Städteregion Aachen)

11 kreisfreie Städte

07 IHKen

03 HWKen

01 Landschaftsverband

Die Metropolregion Rheinland



Berücksichtigte Forderungen im KoaV NRW Defizite

Versöhnung Klimaschutz und Industrie/ 
Wirtschaftspolitik u. Klimaschutz zusammendenken

Forderung nach einer Strategie 
„Rheininfrastruktur“ (keine Position zur 
Rheinspange, lediglich Erhalt von Infrastruktur)

Stärkere Einbeziehung der für die MRR 
bedeutenden ZARA-Häfen ( v.a. beim Import H2)

Erleichterung privater Investitionen für den 
Strukturwandel

Transformation braucht Geschwindigkeit - Prozesse 
beschleunigen, vereinfachen, digitalisieren

Bereitstellung von Flächen; 5ha Ziel führt zu 
Wettbewerbsnachteilen bspw. ggü. BB

Stärkung grenzüberschreitender Güterschienen-
logistik (Erhöhung d. Investition in die Schiene)

Viel Ankündigungskommunikation!

Auswertung KoaV – kursorischer Überblick



Herstellung der Sprechfähigkeit

• Viele inhaltliche Anknüpfungspunkte: Rheinland im Zentrum des 
nordrhein-westfälischen Strukturwandels

• LReg hat Auftrag, die Transformation zu einem wirtschaftsstarken und 
klimaneutralen Standort mit konkreten Maßnahmen so voranzutreiben, dass 
auch das Rheinland ein starker und attraktiver Standort bleibt.

• Gelingt dies nicht, wird auch NRW diesen Wandel nicht schaffen.
• Einige Prios:
– Planungsbeschleunigung und die Bereitstellung von 

Transformationsflächen
– Brückenstrategie muss sofort in Angriff genommen werden
– Aus- und Aufbau von Pipeline-Verbindungen zu den ZARA-Häfen
– Geplante Kapazitätserhöhung im ÖPNV (60 % bis 2030) muss mit Planungs-

und Finanzmittel hinterlegt sein
– Anpassung der Beihilfe-Notifizierung ggü. der EU muss zeitnah erfolgen
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